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  Übersetzung 
 

Schifffahrtspolizeiliche Anordnung 
Nr.: FR/2026/07648-1 (ändert FR/2026/07648-0) 

 
In Anwendung von:  

Art. R-4311-1 des franz. Verkehrsgesetzbuches Code des Transports 
Dekret Nr. 2012-1556 vom 28.12.2012 (zeitlich begrenzte Maßnahmen) 

 
Verwaltung der Wasserressourcen 

 
Ausgebaute Mosel 

 
 

Begrenzung der Leerschleusungen/ Verlängerung der 
Schleusungszeiten/ Gruppierung der Schiffe 
 

• Zeitraum: 
Vom 02.09.2026 um 07:30 Uhr bis zum 15.10.2026 (voraussichtlich) 
 
Ort: 
von Mosel-km 394,000 (Hafenbecken Neuves-Maisons) bis Mosel-km 
347,760 (Schleuse Pompey-Frouard)  

 

geänderte Bedingungen für die Schifffahrt (Passagierschiffe, 
Frachtschiffe, Gefahrguttransporte, Verbände)  
 

• Zeitraum: 
Vom 25.09.2026 um 07:00 Uhr bis zum 15.10.2026 (voraussichtlich) 
 
Ort: 
von Mosel-km 394,000 (Hafenbecken Neuves-Maisons) bis Mosel-km 
347,760 (Schleuse Pompey-Frouard) 

 
Anmerkung: 
Die Nutzerinnen und Nutzer der Wasserstraße werden darüber informiert, dass im 
Hinblick auf die Wasserressource zur bestmöglichen Beibehaltung der Öffnung 
dieses Moselabschnittes für die Schifffahrt geplante Schleusungen eingerichtet 
werden.  
 
Sie werden daher gebeten, Ihre Anfragen für Schleusungen beim Centre Régional 
d’Annonce (CRA) unter der Telefonnummer 0 800 519 665 (numéro vert) 
einzureichen: 
 
- für bereits bekannte vorgesehene Fahrten ist das CRA frühestmöglich und bis 
spätestens 29.09. um 10:00 Uhr zu informieren 
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- danach sind Anfragen gemäß Ihrer Planungen einzureichen. 
 
Sie werden daraufhin eine Benachrichtigung zur Möglichkeit Ihrer Fahrt und zum 
vorgesehenen Zeitpunkt erhalten.  
 
Diese Vorkehrungen können aufgehoben werden, falls die hydrologischen 
Bedingungen dazu führen, dass die Funktion der Schleusen nicht mehr 
aufrechterhalten werden kann.  
 
 
 
 
 

Telefonischer Kontakt in Notfällen: 
Service territorial Moselle 
Tel.: +33 3 87 66 89 14 
E-Mail: uti.moselle@vnf.fr 


